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Ina Bach 
Goldene Träume. Die Münchner Ärztinnen 
Roman - Die neue große Saga um drei Frauen, die nach den Sternen 
greifen 
Erscheint am 23.10.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

München 1898: Lulu, Elsa und Fanny könnten nicht unterschiedlicher 
sein, doch eines verbindet die drei jungen Frauen: Sie wollen 
Ärztinnen werden. Aber an der Universität sind Frauen offiziell nicht 
erwünscht, und von Gleichberechtigung ist die bayerische Hauptstadt 
nicht nur in der Wissenschaft weit entfernt. Lulus Vater, Direktor des 
Haunerschen Kinderspitals, will seine Tochter lieber standesgemäß 
verheiraten. Um das zu verhindern, verbündet sich Lulu mit der 
angehenden Novizin Elsa und der blitzgescheiten Fanny. Gemeinsam 
wollen sie sich gegen die konservativen Statuten auflehnen. Doch die 
drei Freundinnen haben keine Ahnung, welchen Herausforderungen 
sie sich stellen müssen, um ihren großen Traum zu verwirklichen ...  
 
Ina Bach ist das Pseudonym einer deutschen Autorin, die bereits 
Kriminalromane veröffentlich hat. Neben dem Nervenkitzel gehört ihr 
Herz seit jeher den außergewöhnlichen Frauen im historischen 
Kontext. »Goldene Träume« ist der Auftakt ihrer mitreißenden 
Ärztinnen-Saga im München der Jahrhundertwende. 
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Dr. Maren Gottschalk 
Jenseits der Ngong Berge 
TANIA BLIXEN - die Romanbiographie über ihr außergewöhnliches 
Leben 
Erscheint am 18.09.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Es ist ein strahlend klarer Morgen, als die 28jährige Tania Blixen im 
Januar 1914 in Mombasa zum ersten Mal afrikanischen Boden betritt. 
Sie ist überwältigt von dem märchenhaften Anblick der Stadt, vor 
allem aber ist sie aufgeregt, denn am Kai erwartet sie ihr künftiger 
Ehemann Baron Bror Blixen. Hier in Kenia soll ihr neues Leben 
beginnen, das voller Verheißung vor ihnen liegt. Sie kaufen eine 
Kaffeefarm, malerisch gelegen unterhalb der Ngong Berge, und Tania 
taucht ein in diese für sie so fremde, exotische Welt, die ihr zur 
geliebten Heimat wird. Als sie 17 schicksalsträchtige Jahre später in ihr 
Geburtshaus in Dänemark zurückkehrt, hat sie alles verloren: Ihre Ehe 
ist gescheitert, die Farm bankrott und die himmelstürmende Liebe 
ihres Lebens tödlich verunglückt. Aber ein Teil von Karens Seele bleibt 
für immer zurück in den Weiten Afrikas – und findet Trost in der 
Erinnerung an ein Leben aus dem Stoff, aus dem Romane sind. 
 
Maren Gottschalk wurde 1962 in Leverkusen geboren. Sie studierte in 
München Geschichte und Politik und promovierte über 
Geschichtsschreibung. Seit 1991 schreibt sie Beiträge für die WDR-
Radiosendung ZeitZeichen und verfasst daneben Biographien und 
Romane. Sie lebt in Leverkusen und arbeitet in Köln. 
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Wladimir Kaminer 
Mahlzeit! Geschichten von Europas Tischen 
Erscheint am 28.08.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Kaum jemand ist so neugierig auf seine Nachbarn wie Wladimir 
Kaminer. Egal ob es um einzelne Menschen oder ganze Länder geht. 
Und wie könnte man einander besser kennenlernen als beim 
gemeinsamen Essen? Ist man zu Gast an fremden Tischen, verleibt 
man sich nicht nur die Kultur der anderen ein, man erfährt auch deren 
Träume, Wünsche, Sorgen und Hoffnungen. Auf seinen Reisen durch 
Europa nascht Wladimir Kaminer von den Tellern Portugals ebenso 
wie aus den Honigtöpfchen Bulgariens, er trinkt den Wein der 
Republik Moldau und tunkt den Löffel in die Töpfe Serbiens. Vor allem 
aber kommt er mit den Menschen ins Gespräch und taucht tief in 
deren Geschichte und Geschichten ein. Seine Streifzüge zeigen ein 
Europa, das so vielfältig, bunt und überraschend ist wie seine Speisen. 
 
Wladimir Kaminer wurde 1967 in Moskau geboren. Er absolvierte eine 
Ausbildung zum Toningenieur für Theater und Rundfunk und studierte 
anschließend Dramaturgie am Moskauer Theaterinstitut. Seit 1990 
lebt er in Berlin. Er veröffentlicht regelmäßig Texte in verschiedenen 
Zeitungen und Zeitschriften und organisiert Veranstaltungen wie seine 
mittlerweile international berühmte »Russendisko«. Mit der 
gleichnamigen Erzählsammlung sowie zahlreichen weiteren Büchern 
avancierte er zu einem der beliebtesten und gefragtesten Autoren 
Deutschlands. Alle seine Bücher gibt es als Hörbuch, von ihm selbst 
gelesen. 
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Katharina von der Lane 
Haribo - So schmeckt das Glück 
Roman 
Erscheint am 23.10.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Bonn 1920: Der gelernte Bonbonkocher Hans Riegel liebt die bunte 
Welt der Süßwaren und träumt davon, eines Tages sein eigenes 
Unternehmen zu führen. Die junge Gertrud Vianden glaubt an seinen 
Traum und unterstützt ihn von Anfang an. Nach der Hochzeit 
beginnen Hans und Getrud, in der heimischen Küche zu 
experimentieren und erste Süßigkeiten herzustellen, die Gertrud mit 
dem Fahrrad ausliefert. Das Geschäft ist hart, die Konkurrenz groß, 
und das junge Paar wird von vielen belächelt. Wie wollen Hans und 
Gertrud mit ein paar Bonbons eine Familie ernähren? Doch trotz aller 
Widrigkeiten sind die beiden überzeugt, dass aus kleinen Anfängen 
Großes entstehen kann … 
 
Hinter dem Pseudonym Katharina von der Lane verbergen sich die 
beiden Autorinnen Christiane Omasreiter und Kathrin Scheck. Beide 
wurden 1974 in Garmisch-Partenkirchen geboren, haben 
Betriebswirtschaft studiert und gemeinsam bereits eine Krimiserie 
geschrieben. Christiane Omasreiter lebt heute mit ihrer Familie in 
Südtirol, Kathrin Scheck in Garmisch-Partenkirchen. 
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Daniel Wolf 
Die Templer. Rose und Kreuz 
Historischer Roman 
Erscheint am 16.10.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Frankreich 1293. Das ganze Land wird von Unruhen erschüttert, selbst 
der einflussreiche Templerorden muss ums Überleben kämpfen. In 
diesen gefährlichen Zeiten begibt sich der Knappe Constantin auf eine 
fast aussichtslose Mission: Für seinen Herrn soll er einen 
sagenumwobenen Stein finden, dem heilende Kräfte nachgesagt 
werden. Constantin hofft, sich durch die abenteuerliche Reise als 
angehender Ritter zu beweisen. Dabei wird er von der 
temperamentvollen Mélisande begleitet, die sich ihm angeschlossen 
hat, um einer erzwungenen Ehe zu entfliehen. Constantin ist noch nie 
einer so eigensinnigen jungen Frau begegnet, gleichzeitig fasziniert 
ihn ihr Mut. Doch Mut allein wird sie nicht retten, als die beiden dem 
Templer Gérard begegnen und in einen tödlichen Rachefeldzug 
verstrickt werden, der das Überleben des geheimnisvollen Ordens 
bedroht ... 
 
Daniel Wolf, geboren 1977, arbeitete u.a. als Musiklehrer, in einer 
Chemiefabrik und in einer psychiatrischen Klinik, bevor er freier 
Schriftsteller wurde. Mit den historischen Romanen „Das Salz der 
Erde“ und „Das Licht der Welt“ gelang ihm der Sprung auf die 
Bestsellerlisten. Er lebt mit seiner Frau und zwei Katzen in Speyer. 
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Max Bentow 
Eulenschrei 
Ein Fall für Carlotta Weiss und Nils Trojan - Psychothriller 
Erscheint am 24.07.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Eine Frau, ermordet in einem Baumhaus. Ein männliches Opfer, 
getötet in seinem Auto. Eine Schauspielerin, tot aufgefunden in ihrer 
Badewanne. Profilerin Carlotta Weiss und Kommissar Nils Trojan 
tappen im Dunklen: was ist die Beziehung zwischen diesen Menschen, 
die einem scheinbar wahllos wütenden Mörder zum Opfer gefallen 
sind? Einen ersten Hinweis erhalten sie, als auch noch der Maler 
Robert Lumen gewaltsam ums Leben kommt: auf dem Speicher seines 
Hauses ist das Bildnis einer mysteriösen jungen Frau mit einer Eule 
versteckt. Ist sie das Bindeglied zwischen den Opfern? Als Carlotta sich 
wie die Porträtierte kleidet und ein zwielichtiges Etablissement 
aufsucht, das Lumen und die Frau möglicherweise verbunden hat, 
kommt sie dem Täter gefährlich nahe. Aber in welch tödlicher Gefahr 
sie wirklich schwebt, begreift sie erst im letzten Moment ...  
 
Max Bentow wurde in Berlin geboren. Nach seinem 
Schauspielstudium war er an verschiedenen Bühnen tätig. Für seine 
Arbeit als Dramatiker wurde er mit zahlreichen renommierten Preisen 
ausgezeichnet. Seit seinem Debütroman »Der Federmann« hat sich 
Max Bentow als einer der erfolgreichsten deutschen Thrillerautoren 
etabliert, alle seine Bücher waren große SPIEGEL-Bestsellererfolge. 
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Ralf H. Dorweiler 
Der Herzschlag der Toten 
Historischer Kriminalroman 
Erscheint am 23.10.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Hamburg 1887. In einem Kontor wird die Leiche einer jungen Frau 
entdeckt, die mit zahllosen Messerstichen getötet wurde. Der Fall 
wird zur Bewährungsprobe für den frisch zum Criminalcommissar 
beförderten Hermann Rieker. Bei seinen Ermittlungen trifft er auf 
Johanna Ahrens, Tochter eines Richters, die heimlich arme Frauen im 
Gängeviertel unterrichtet. Da Johanna in der Toten eine ihrer 
Schülerinnen erkennt, stellt sie auf eigene Faust Nachforschungen an. 
Dabei lernt sie einen Totenfotografen kennen, dessen 
Anatomiekenntnisse eine entscheidende Wendung für den Fall 
bringen. Doch als ein weiterer Mord die Hafenstadt erschüttert, wird 
klar: Der Täter kann jeden Moment erneut zuschlagen ... 
 
Ralf H. Dorweiler studierte Theater-, Film- und Fernsehwissenschaft in 
Köln, arbeitete als Schauspieler, im Management für internationale 
Konzerne und schließlich als Redakteur bei einer großen Tageszeitung. 
2006 erschien sein erster Roman. Mittlerweile ist er hauptberuflicher 
Schriftsteller und lebt mit seiner Frau in Bad Pyrmont. 
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Andreas Gruber 
Todesspur 
Thriller 
Erscheint am 23.10.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

BKA-Ermittler Maarten S. Sneijder und Sabine Nemez versuchen bei 
einem nächtlichen Großeinsatz Dr. Paul Conrad festzunehmen. Der 
soll entscheidend am Entstehen der nächsten Generation der 
Terrorgruppe RAF beteiligt sein – und an der Planung einer 
beispiellosen Anschlagsserie. Doch Conrad gelingt die Flucht, und 
Sneijder muss zu kreativen Mitteln greifen, um die Gefahr noch 
abzuwenden. 
Die Situation verschlimmert sich dramatisch, als Sneijder auf die 
geheimnisvolle Lea Fuchs trifft. Deren eigene mörderische Pläne 
stellen seine Ermittlungen völlig auf den Kopf … 
 
Andreas Gruber, 1968 in Wien geboren, lebt als freier Schriftsteller 
mit seiner Familie in Grillenberg, Niederösterreich. Seine Thriller und 
Spannungsromane für Erwachsene haben eine riesige Fangemeinde 
und stehen regelmäßig auf der SPIEGEL-Bestsellerliste. Andreas 
Gruber wurde für den Friedrich Glauser Krimi-Preis und zweimal für 
den Leo Perutz Krimi-Preis der Stadt Wien nominiert. Außerdem ist er 
Preisträger der Herzogenrather Handschelle und Gewinner des 
Deutschen Phantastik Preises. Mit seiner Jugendbuch-Trilogie »Code 
Genesis« schlägt der Autor ein neues Kapitel seiner Erfolgsgeschichte 
auf.  
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Beate Maxian 
Tödliche Marillenzeit 
Kriminalroman - Von der Autorin der Sarah-Pauli-Reihe 
Erscheint am 18.09.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Marillenernte in der Wachau, ein Fest für die Sinne. Auch Lou Conrad, 
Ex-Polizistin und Inhaberin des beliebtesten Feinkostladens der 
Region, möchte aus den Früchten Köstlichkeiten kreieren und fährt 
zum Hof ihrer Bekannten Marta. Doch dort macht Lou eine 
schockierende Entdeckung: Die Bäuerin liegt tot im Marillengarten. Im 
Ort brodelt schnell die Gerüchteküche. Beging ein Tourist die Tat? 
Waren es skrupellose Obstdiebe? Mit Sternekoch Fabio und Berner 
Sennenhund Michelin an ihrer Seite geht Lou der Sache auf den Grund 
und entdeckt: In diesem Fall ist das süße Gold der Wachau mit 
mörderischen Geheimnissen verbunden ... 
 
Die gebürtige Münchnerin Beate Maxian verbrachte ihre Jugend in 
Bayern und im arabischen Raum, bevor sie sich in Österreich 
niederließ und sich verschiedenen Projekten im Film-, Medien- und 
Event-Bereich widmete. Neben der Kinderliteratur gilt die 
Leidenschaft der zweifachen Mutter dem Kriminalroman und sie hat 
bereits erfolgreich mehrere in Österreich angesiedelte Krimis 
veröffentlicht. 2008 war sie Jury-Mitglied beim Friedrich-Glauser-Preis 
und von 2009-2011 Organisatorin der Glauser-Jury in der Sparte 
Roman. Des Weiteren ist sie die Initiatorin und Organisatorin des 
ersten österreichischen Krimifestivals: Krimi Literatur Festival.at 
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Jo Angerer 
Von der Weltmacht zum Weltkrisenherd 
Der Zerfall der Sowjetunion und seine Folgen 
Erscheint am 16.10.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Der Zerfall einer Weltmacht: Es war die Zeit der tiefen Wirtschafts- 
und Gesellschaftskrise, als sich von März 1990 bis Dezember 1991 
ehemalige Sowjetrepubliken, darunter auch deren Teilgebiete, für 
unabhängig erklärten: das Ende der Sowjetunion. Vielfach folgten 
willkürliche Grenzziehungen. Diese Konfliktherde schwelen seitdem 
und flackern immer wieder auf – weitestgehend unter dem Radar 
westlicher Berichterstattung. Ethnische Gruppen streben die 
Souveränität von den neu entstandenen Staaten an: Bergkarabach 
von Armenien, Südossetien und Abchasien von Georgien, 
Transnistrien von Moldau. Pro-russische Kräfte vor Ort unterstützen 
dies oftmals, gesteuert von Moskau. Auf der Krim und in der Ost-
Ukraine war das so – und führte schließlich zum Krieg.  
Der Journalist und Moskau-Korrespondent Jo Angerer erläutert die 
historischen Hintergründe der Konfliktregionen auf postsowjetischem 
Gebiet, ihre Auswirkungen bis in die Gegenwart und geht der Frage 
nach, was der Westen diplomatisch besser machen muss. Dafür 
bereist er Grenzregionen, spricht mit Expert*innen, Zeitzeug*innen 
und Menschen, die vor dem Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine 
geflohen sind, darunter Ukrainer*innen und Russ*innen - die sich nun 
an anderen Konfliktzonen wiederfinden. Die ehemalige Sowjetunion 
ist von der Weltmacht zum Weltkrisenherd geworden. Was muss 
geschehen, damit zukünftige Kriege vermieden werden? 
 
Jo Angerer, geboren 1956, begann seine journalistische Karriere beim 
Bayerischen Rundfunk in München. Später arbeitete er für das ARD-
Magazin MONITOR, war Autor und Redakteur vieler Dokumentationen 
in der ARD und im WDR-Fernsehen. Investigative Recherche, Friedens- 
und Sicherheitspolitik sind sein Spezialgebiet. Seit 2019 lebt und 
arbeitet er als Korrespondent in Moskau. Zunächst für die ARD und 
heute für die Zeitung DER STANDARD. 
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Catrin Boldebuck 
Jedes fünfte Kind 
Warum Kinderarmut unseren Wohlstand und unsere Freiheit 
gefährdet 
Erscheint am 16.10.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Die meisten glauben: Wer in Deutschland etwas erreichen will, schafft 
das aus eigener Kraft, Arme haben selbst schuld an ihrer Situation. 
Doch das ist ein Irrtum – auch wenn vereinzelte Aufsteigergeschichten 
darüber hinwegtäuschen mögen. Wir leben in einer 
Klassengesellschaft, jedes fünfte Kind in Deutschland wächst in Armut 
auf. 
Catrin Boldebuck hat einige dieser Kinder und Jugendlichen begleitet 
und jahrelang intensiv zu den Themen Chancengerechtigkeit und 
Bildung recherchiert. Mit diesem Buch lenkt sie den Blick auf eines der 
drängendsten, ungelösten Probleme unserer Gesellschaft. Denn 
Kinderarmut ist nicht nur moralisch ein Skandal. Wenn aus armen 
Kindern arme Erwachsene werden, ist das in Zeiten von 
Fachkräftemangel und demographischem Wandel auch 
volkswirtschaftlicher Irrsinn. Höchste Zeit, sich mit den Ursachen und 
Folgen von Kinderarmut auseinanderzusetzen – und Maßnahmen 
dagegen zu ergreifen. 
 
Die Journalistin Catrin Boldebuck schreibt seit Jahren über Schule, 
Bildungspolitik und Chancengerechtigkeit. Derzeit arbeitet sie in der 
Leitung des Ressorts Gesellschaft beim stern. Zuvor hat sie Projekte 
der Stiftung stern in Deutschland koordiniert, bis 2021 war sie 
Leitende Redakteurin von Hirschhausens stern GESUND LEBEN. 
Außerdem hat sie die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Deutschen 
Schulakademie in Berlin von 2015 bis 2017 geleitet. 
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Uli Burchardt 
Menschenschutzgebiet 
Wie die Stadt der Zukunft ein Teil der Natur wird 
Erscheint am 18.09.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Straßenblockaden durch protestierende Bauern und „Klimakleber“, 
explodierende Energie- und Mietpreise, Wut auf die Umweltpolitik 
der Grünen und Zulauf für die AfD: Der Streit über den angemessenen 
Umgang mit der sich anbahnenden Klimakatastrophe spaltet unsere 
Gesellschaft und die Perspektive auf ein sozial gerechtes und 
umweltfreundliches Zusammenleben droht unter die Räder politischer 
Grabenkämpfe zu geraten. 
Der Konstanzer Oberbürgermeister, Förster und gelernte Landwirt Uli 
Burchardt wirft einen frischen, unideologischen und hoffnungsvollen 
Blick auf die brennenden Themen unserer Zeit – von Ernährung über 
Landwirtschaft bis hin zu Digitalisierung und Klimaschutz. Entgegen 
des traditionellen Verständnisses von Umweltschutz hebt er den 
vermeintlichen Gegensatz zwischen „Schädling Mensch“ und 
"schützenswerter Natur“ auf. Virtuos verbindet er autobiographische 
Eindrücke und Beispiele aus seiner beruflichen Praxis mit den großen 
Umweltthemen unserer Zeit, um schließlich eine klimaneutrale und 
lebenswerte Stadt der Zukunft zu skizzieren: ein 
Menschenschutzgebiet – den besten Lebensraum, den es für uns 
Menschen je gab.  
 
Uli Burchardt, geboren 1971, ist Nachhaltigkeits-Protagonist: Er hat 
Landwirtschaft gelernt, Forstwirtschaft studiert, war Manager bei 
Manufactum und Unternehmensberater, ist ein gefragter Redner und 
seit 2012 Oberbürgermeister der Stadt Konstanz, der ersten Stadt 
Deutschlands, die den Klimanotstand ausgerufen hat, um bis 2035 
eine klimaneutrale Stadt zu werden. Er ist Gründungspate der 
Klimaunion und Mitglied im Präsidium des Deutschen Städtetages. 
2011 erschien von ihm der Bestseller Ausgegeizt - Das Manufactum-
Prinzip. 
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Mia Gatow 
Rausch und Klarheit 
Der Alkohol, meine Familie, die Gesellschaft und ich - »Eine grandiose 
Ballade - über Abhängigkeit, Sehnsucht und Liebe« - Daniel Schreiber 
Erscheint am 18.09.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Mia ist die jüngste Tochter in einer langen Dynastie von Trinkenden. 
Auch sie selbst liebt Rotwein, aber so schlimm wie bei ihrer 
verrückten Oma und ihrem rätselhaften Vater, die sich mit dem 
Trinken umgebracht haben, ist es bei ihr noch lange nicht, denkt sie. 
Sie ist eben ein Partygirl, eine Rebellin, eine Künstlerseele. 
Bei der Arbeit als Barkeeperin im Berliner Nachtleben lernt sie, zu 
trinken, von einem älteren Mann lernt sie Sex und Drama. Als es Zeit 
ist erwachsen zu werden, befreit sie sich von der toxischen Beziehung, 
dem Nachtleben und dem Liebesrausch. Das Trinken aber bleibt. Mit 
Anfang Dreißig hat sich ihr Leben entschleunigt und scheint in die 
richtige Richtung zu gehen. Trotzdem hängt eine dunkle Wolke über 
ihr und sie spürt, dass das mit dem Alkohol zu tun hat. Nach dem 
tausendsten Kater findet sie sich bei den Anonymen Alkoholikern 
wieder und sagt: »Hi, ich bin Mia - ich bin Alkoholikerin.«  
Mias Geschichte handelt von einer Großstädterin, die sich in ihrem 
eigenen Gefängnis einsperrt. Die Autorin verwebt ihre eigene 
Abhängigkeitsgeschichte mit einer gesellschaftlichen Analyse des 
Trinkens. Am Ende steht die radikale These: Nüchtern werden ist ein 
rebellischer Akt. 
 
Mia Gatow lebt als freie Autorin und Designerin in Berlin. Sie schreibt 
für den Tagesspiegel, Cosmopolitan, Playboy, das GYM Magazin, 
verschiedene Corporate Blogs und Werbeagenturen und illustriert für 
Mode- und Lifestylepublikationen. Zusammen mit Mika Döring 
moderiert sie wöchentlich den SodaKlub – Podcast für 
Unabhängigkeit.  
 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Matthias Horx 
Der Zauber der Zukunft 
Wie wir die Welt verändern 
Erscheint am 18.09.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Als Chronist und Wanderer zwischen den Welten von Politik, Business 
und Publizistik legt Matthias Horx in seinem neuen Buch eine 
außergewöhnliche Lebens- und Arbeitsbilanz vor: Von der 
Mondlandung bis in die Jetztzeit, die von Pandemien, Krieg und 
Polarisierungen geprägt ist, in dem die Welt rückwärts zu laufen und 
Zukunft undenkbar zu sein scheint.  
Auf dieser Reise überprüft Matthias Horx seine Prämissen und fragt 
sich, welche Kräfte und Dynamiken den Zukunftsprozess steuern. 
Kehrt das Böse und Schlechte immer wieder? Gibt es überhaupt 
Fortschritt? Ist die menschliche Zivilisation zum Scheitern verurteilt? 
Und er prägt einen neuen »Humanistischen Futurismus«, der sich an 
die Seite des homo prospectus, des nach vorne schauenden 
Menschen stellt. Zukunft wird als geistige Dimension interpretiert, die 
zum Wesen des Menschen gehört. Dieser kann zwar irren und 
zweifeln, aber gerade daraus entwickeln sich jene erstaunlichen 
evolutionären Fähigkeiten, die unsere Spezies in die Zukunft bringt. 
Ein Must-read für alle Zukunftsoptimisten! 
 
Schon als technikbegeisterter Junge in den 1960er Jahren 
interessierte sich Matthias Horx für die Geheimnisse der Zukunft. 
Nach einer Laufbahn als Journalist und Publizist entwickelte er sich 
zum einflussreichsten Trend- und Zukunftsforscher des 
deutschsprachigen Raums. Er veröffentlichte mehr als 20 Bücher, von 
denen einige zu Bestsellern wurden. Er gründete Deutschlands 
wichtigsten futuristischen Think-Tank, das Zukunftsinstitut mit 
Hauptsitz in Frankfurt und Wien. Als leidenschaftlicher Europäer 
pendelt er zwischen London, Frankfurt und Wien, wo er seit 2010 mit 
seiner Familie das Future Evolution House bewohnt.  
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Dr. Michael Lüders 
Krieg ohne Ende? 
Wie der Konflikt um Palästina den Nahen Osten und Europa bedroht 
Erscheint am 18.09.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Der Großangriff der islamistischen Hamas auf den Süden Israels am 7. 
Oktober 2023 hat einen neuen Krieg ausgelöst – mit verheerenden 
Folgen für die Menschen auf beiden Seiten, vor allem aber im 
Gazastreifen. Jederzeit kann die Gewalt die gesamte Region in Brand 
setzen, vom Jemen bis in den Iran.  Die Folgen auch für Deutschland 
und Europa wären fatal. Die Instabilität in der Region bedroht jetzt 
schon die Wirtschaftsbeziehungen und verschärft die Konfrontation 
zwischen Ost und West. 
Anschaulich und spannend erklärt der Nahostexperte und 
Bestsellerautor Michael Lüders die Hintergründe und Ursachen der 
Konfrontation zwischen Juden und Arabern, die im 19. Jahrhundert 
ihren Anfang nahm. Lüders erzählt von der Staatswerdung Israels 
1948, der Vertreibung der Palästinenser, von Kriegen und 
enttäuschten Hoffnungen. Und er stellt die Haltung der 
Bundesregierung infrage, die sich auf Staatsräson beruft und den 
unkritischen Schulterschluss mit einer ultrarechten israelischen 
Regierung meint.  
Wird der Nahe Osten je zur Ruhe kommen? Welche Zukunft haben 
Israelis und Palästinenser? Zum Schluss unternimmt der Autor den 
Versuch, Konturen einer Lösung zu skizzieren. Ist das Zwei-Staaten-
Modell noch realistisch? Oder bedarf es eines gemeinsamen, ganz 
neuen Gebildes? 
 
Michael Lüders studierte Politik- und Islamwissenschaften in Berlin 
und Damaskus und war lange Jahre Nahost-Korrespondent der 
Hamburger Wochenzeitung DIE ZEIT. Er berichtete schon in den 
1990er Jahren aus Afghanistan, war Präsident der Deutsch-Arabischen 
Gesellschaft, in Nachfolge des verstorbenen Peter Scholl-Latour, und 
ist Mitglied im Afghanistan-Untersuchungsausschuss des Deutschen 
Bundestags. Er hält Vorträge über das Spannungsverhältnis zwischen 
dem Westen und der arabisch-islamischen Welt und ist häufiger Gast 
in Hörfunk und Fernsehen. Auf YouTube äußert sich Michael Lüders 
regelmäßig zu aktuellen politischen Themen. Zuletzt erschienen von 



 

 

ihm die Spiegel-Bestseller Hybris am Hindukusch, Die scheinheilige 
Supermacht und zuletzt bei Goldmann Moral über alles? 
www.michael-lueders.de 
YouTube: @michaelluders1787 
 

 

Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Philipp Mattheis 
Der chinesische Albtraum 
Wie aus Chinas Aufstieg die größte geopolitische Herausforderung für 
den Westen wurde 
Erscheint am 20.11.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Spätestens 2030 soll China an den USA vorbeiziehen und die größte 
Volkswirtschaft der Welt sein. Entlang der Neuen Seidenstraße baut 
China überall dort seine Macht aus, wo der Westen sich 
zurückgezogen hat. Während die USA zwar in vielen Bereichen noch 
einen großen Technologie-Vorsprung haben, stehen die größten 
Produktionskapazitäten der Welt mittlerweile in China. Während 
Washington die Kontrolle über den Rohstoff des 20. Jahrhunderts, das 
Erdöl, hat, herrscht China über seltene Erden, die für die  
Energiegewinnung des 21. Jahrhunderts notwendig sind. Sogar dem 
Konzept des „American Dream“ hat Peking mit dem „chinesischen 
Traum“ etwas entgegensetzt: ein geordnetes Leben in materiellen 
Wohlstand - allerdings ohne Meinungsfreiheit und politische Teilhabe. 
Der Journalist und langjährige China-Korrespondenten Philipp 
Mattheis führt uns zu den Konfliktlinien zwischen den beiden 
Supermächten: Nach Taiwan, Südkorea, Singapur bis in den Kongo, wo 
sich ein heißer Krieg entzünden könnte. Und in die Welt der Satelliten, 
Halbleiter und Datenströme, wo längst ein kalter Krieg im Gange ist. 
"Der chinesische Albtraum" stellt die Frage, ob dieser Wettstreit des 
21. Jahrhunderts auch friedlich gelöst werden kann, und was die 
Rivalität zwischen USA und China für kleinere Länder, nicht zuletzt für 
Deutschland bedeutet. Denn nur wenige Staaten profitieren so enorm 
vom Aufstieg Chinas wie Deutschland und seine Autoindustrie. Wie 
sollte Deutschland sich in diesem Konflikt zwischen Ost und West 
positionieren? 
 
Philipp Mattheis, geboren 1979, hat Philosophie studiert und die 
Deutsche Journalistenschule besucht. Seit 2011 arbeitet er als 
Auslandskorrespondent für verschiedene deutsche Medien, darunter 
den Stern, Capital, die WirtschaftsWoche und den STANDARD. Von 
2011 bis 2016 und 2019 bis 2021 lebte er in Shanghai, von 2016 bis 
2019 berichtete er aus Istanbul über die Türkei und den Nahen Osten. 
Er ist Autor mehrerer Bücher. Zuletzt erschien »Die dreckige 



 

 

Seidenstraße« im Mai 2023 im Goldmann Verlag. Online findet man 
ihn unter: philipp-mattheis.com 
 

 

Ihre Ansprechpartnerin für Veranstaltungen:  
Manuela Matella, +49(89)4136-3731, manuela.matella@penguinrandomhouse.de 
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Miriam Stein 
Weise Frauen 
Warum unserer Gesellschaft mehr weibliches Wissen braucht – eine 
Spurensuche 
Erscheint am 16.10.2024 
 
 
 
 

 
 

 
 

Die Kulturjournalistin und SPIEGEL-Bestsellerautorin Miriam Stein 
macht sich in ihrem neuen Buch auf die Suche nach einer 
angewandten, weiblich konnotierten Weisheit fürs 21. Jahrhundert. 
Sie forscht nach den vergessenen Heldinnen unserer Vergangenheit, 
deren Wirken bis in die heutige Zeit unser aller Leben und Denken 
bestimmt. Heilerinnen, Schamaninnen, Priesterinnen, Hebammen und 
Frauengemeinschaften tauschen bereits seit prähistorischen Zeiten 
wertvolles Wissen über Pflege und Heilkunde, Spiritualität und 
Sexualität aus. In unseren patriarchal geprägten Gesellschaften und 
im Schatten eines männlich dominierten Wissenschaftsdiskurses 
wurde weibliches Wissen oft als irrelevant abgetan oder in die als 
nicht ernst zu nehmende Esoterik-Ecke verbannt.  
Miriam Stein möchte dieses weibliche Wissen rehabilitieren und 
unternimmt eine sehr persönliche, journalistische Reise zu den 
zeitgenössischen Nachkommen unserer weisen Vormütter. Sie 
interviewt Frauen, die sie als weise empfindet, besucht Schamaninnen 
in Südkorea und Heilerinnen der Mapuche in Chile, und spricht mit 
Weisheits- und Altersforscherinnen von San Francisco bis Klagenfurt. 
Sie resümiert: In einem generationenübergreifenden Feminismus liegt 
immenses Potenzial, mehr Weisheit ins Leben zu integrieren. Kaum 
vorzustellen, wie unsere Gesellschaft aussehen könnten, wenn Frauen 
sich dessen bewusst werden. 
 
Miriam Yung Min Stein ist Journalistin und Buchautorin und lebt mit 
ihrer Familie in Berlin. Sie wurde 1977 in Südkorea geboren und 
wuchs in einer deutschen Familie als Adoptivkind auf. Sie hat mit 
Christoph Schlingensief und Rimini Protokoll Theater gemacht und ist 
eine profilierte deutsche Kulturjournalistin. Die gereizte Frau 
(Goldmann) ist ihr viertes Buch, zuletzt erschien von ihr Das Fürchten 
verlernen (Suhrkamp). Miriam Stein hielt sich immer für eine alte 
Seele im jungen Körper – aus heutiger Perspektive ein Zeugnis 
jugendlicher Verklärung. 


